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Riedschutz Greifensee

Brutplätze für Möwen und Flussseeschwalben   
Am Mittwoch, 12. April, wurden die beiden Brutflösse nach einer gründlichen Sa-
nierung wieder eingewassert und an ihren Sommerstandort im unteren Seebecken 
geschleppt.

Sanierung der Flösse
Das Team des Riedschutzes Greifensee 
(ehemals ASUG) wurde dabei durch 
Heinrich Weidmann für das Einwassern 
und durch den Seerettungsdienst für den 
Transport der Flösse unterstützt. Die Flös-
se wurden in den letzten Wochen rundum 
erneuert. Die letzte Sanierung liegt mehr 
als zehn Jahre zurück. Erkenntnisse aus 
dem Betrieb der Flösse führten zu Ver-
besserungen. Willi Weidmann und die 
Schreinerei Steiner lieferten und verbau-
ten mit Unterstützung des Riedschutzes 
das Material. 

Mühelos hob der Kran die Plattformen 
an und setzte die Schwimmer ins Wasser. 
Die Brutflächen mussten noch mit Kies 
eingedeckt werden, und schon konnte 
die Reise zu den Ankerstellen losgehen. 
An schweren Ankersteinen angekettet 
sind die Flösse nun bereit für brutwillige 
Möwen und Flussseeschwalben. 

Zur Freude der Ornithologen
Die Wiederansiedelung der eleganten, 
fliegenden Flussseeschwalben am Grei-
fensee war nur dank der Brutflösse mög-
lich. Nun haben wir beste Bedingungen 
für ungestörte Vogelaufzucht für die Bo-
denbrüter geschaffen und hoffen, dass 
wir bald wieder von Erfolgen in diesem 
Projekt berichten können. 

Ornithologen besuchen regelmässig 
die Brutstellen. Sie beobachten und erfas-
sen die Zahl der Brutpaare. Rund 35 Paa-
re konnten dem Schweizer Vogelschutz 
in den letzten Jahren gemeldet werden. 
Die künstlichen Nistmöglichkeiten ver-
halfen dazu, dass heute wieder ca. 500 
Flussseeschwalbenpaare schweizweit 
den Sommer bei uns verbringen. Ein Vi-
deo zur Einwasserung der Flösse ist zu 
finden auf www.asug.ch.

Kommission Riedschutz Greifensee

Schützengesellschaft Schwerzen-
bach-Greifensee

Die erste Bundesübung 2017 
findet am 1. Mai statt
Die erste obligatorische Schiessübung 
auf 300 Meter findet am Montag, 1. Mai, 
von 9 bis 12 Uhr im Schützenhaus in 
Schwerzenbach statt. 

Programm: Fünf Schüsse auf die A5-
Scheibe und 15 Schüsse auf die B4-Tarn-
scheibe. Vor dem Programm können eine 
beliebige Anzahl Probeschüsse gelöst 
werden. Mit mindestens 42 Punkten und 
17 Treffern ist die Schiesspflicht erfüllt. 
Die Anerkennungskarte erhält man ab 66 
Punkten. Die Munition für das obligato-
rische Programm ist gratis. Probeschüsse 
können vor Ort zum Preis von 40 Rappen 
pro Patrone bezogen werden.

Wer die Mindestanforderungen nicht 
erfüllt, kann das Programm maximal 
zweimal wiederholen. In diesem Fall 
muss dann die gesamte Munition jedoch 
selber bezahlt werden. Allfällige Wie-
derholungen werden im gleichen Stand 
geschossen. 

Schalteröffnungszeiten
Der Schalter für Anmeldung und Muni-
tionsbezug ist von 8.30 bis 11.30 Uhr ge-
öffnet. Die Übung muss mit der eigenen, 
persönlichen Waffe geschossen werden. 
Mitzubringen sind neben der Waffe der 
Gehörschutz, das Dienst- und Schiess-
büchlein beziehungsweise der militäri-
sche Leistungsausweis sowie das persön-
liche Aufgebotsblatt (PISA-Formular). 

Für das leibliche Wohl ist die Schützen-
stube geöffnet. Erfüllen Sie Ihre Schiess-
pflicht am besten gleich jetzt am Anfang 
des Jahres – ohne Wartezeiten.

Schützengesellschaft  
Schwerzenbach-Greifensee

NAG-MÄRT

Über Ostern zu viel Schokolade ge-
futtert? Kein Problem, das kriegen wir 
schnell wieder hin. pimpmybody.ch, Jes-
sica Jakob.

Gesucht: Junge Zürcher Familie sucht 
erschwingliches Haus in Nänikon oder 
Greifensee. Tel. 078 744 46 22. Besten 
Dank.

Zu verschenken: Bewässerungsanlage 
«Gardena» für ca. 10 m2 mit Computer, 
Tel. 044 940 02 13.

Jubla Greifensee-Nänikon

Viel Karton beim Altpapiersammeln
Am Samstag, 8. April, haben wir von der Jubla 8606 in ganz Greifensee Altpapier ge-
sammelt. Alle «Jublaner» und Helfer waren bester Laune und eifrig bei der Arbeit. Es 
gab auffällig wenig Papier zu sammeln, dafür umso mehr Karton: Es musste sogar ein 
vierter Container für den Karton angefordert werden. Wir bedanken uns herzlich bei 
den Unternehmen, die uns ihre Autos mit offener Ladefläche zur Verfügung gestellt 
haben, und bei allen anderen freiwilligen Helfern.

Jubla Greifensee-Nänikon


